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Betreff: 
Frage des Stv. Zippel, FW-Fraktion, gem. § 29 GO - Gewerbeansiedlung - 
 
 
Anfrage: 
Wie einem Bericht der Gießener Allgemeinen vom 28.04.2007 zu entnehmen war, 
siedelt sich in Wettenberg die bisher in Aßlar beheimatete Firma PVA TePla AG auf 
28.000 Quadratmetern Gewerbefläche an. Dazu sollen 200 Arbeitsplätze mit Tendenz 
auf Steigerung entstehen. Entscheidend für das Unternehmen war die verkehrsgünstige 
Lage, sowie die Einbindung in eine Wissenschaftsregion mit der Gießener 
Fachhochschule und der Universität. Ich frage gem. § 29 der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Gießen in diesem Zusammenhang 
den Magistrat: 
 
„Hat sich das Unternehmen auch um eine Ansiedlung im Bereich der Universitätsstadt Gießen 
bemüht, bzw. hatte der Magistrat und die Wirtschaftsförderung Kenntnis von den 
Umsiedlungsplänen der PVA TePla AG?“ 
 
1. Zusatzfrage: 
„Wenn diese Frage bejaht wird frage ich, aufgrund welcher Kriterien die Stadt Gießen bei der 
Ansiedlung des Unternehmens nicht zum Zuge gekommen ist, wenn nein, wieso hatte die relativ 
„kleine“ Gemeinde Wettenberg Kenntnis von den Umsiedlungsplänen und nicht die „größere“  
Stadt Gießen?“ 

 
2. Zusatzfrage: 
„Was gedenkt der Magistrat der Stadt Gießen zu unternehmen um in Zukunft schneller und 
zielgerichteter Unternehmen über die zur Verfügung stehenden Gewerbeflächen zu informieren?“ 
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